
Auszüge der Folgerungen der TK 
 
Seite 2 des Reports: 
 
Insbesondere nach 2006 zeichnen sich steigende psychische Belastungen bei 
Berufstätigen und Arbeitslosen ab, als Ursache lässt sich ein verstärkter Druck am 
Arbeitsplatz sowie bei Arbeitslosigkeit vermuten; medikamentöse Therapien 
kardiovaskulärer Risikofaktoren wurden in den letzten zehn Jahren bei 
Erwerbspersonen erheblich intensiviert. 
 
 
 
Seite 6 des Reports: 
 
AU-Tage je Versicherungsjahr Arbeitslose vs. Berufstätige 2000 bis 2009 
 
Arbeitslose 2009:    81 % höher als Berufstätige, 
seit 2006:    + 28,4 % Anstieg, 
 
 
 
Seite 8 des Reports: 
 
AU-Tage je Versicherungsjahr nach Diagnosekapiteln 2000 bis 2009 bei Arbeitslosen 
 
 
V . Psychische und Verhaltensstörungen 
 
Arbeitslose seit 2006:   + 44 % 
 
 
  
Seite 9 des Reports: 
 
KG-Tage je Versicherungsjahr Arbeitslose vs. Berufstätige 2000 bis 2009 
 
Arbeitslose 2009:       165 % höher als Berufstätige, 
seit 2006:    + 21,4 % Anstieg, 
altersbereinigt    + 15,2 % 

 
2008 vs. 2006:    + 33,8 % Anstieg, 
altersbereinigt   + 29,9 % 

 
Berufstätige 
seit 2006 (2008):   + 23,5 % ( +9,7%) 
altersbereinigt   + 17,4 % ( +7,5%) 
 
< 30 % des Anstiegs seit 2006 altersabhängig 


